
Weitere Informationen zum Programm, zu 
den Ausgangspunkten, Wegbeschreibungen 
der Wanderwege und das Anmeldeformular 

finden Sie im Internet unter 

www.werkskapelle-zeltweg.at/zirbitzkogel

Kleidung:
Berg- und Wanderbekleidung; Trachten und Unifor-
men sind nicht geeignet. 

Verpflegung: 
Jause soll jeder selbst mitnehmen. Das Schutzhaus 
hat auch Getränke, Jause und eine Bergsteigersuppe. 

Instrumententransport: 
Der Transport  großer Instrumente (Tuba,  Schlag-
zeug) von der Judenburger/Wolfsberger-Seite wird 
schon 1 bis 2 Tage vor der Veranstaltung stattfinden. 
Der Transport geht von der Waldheimhütte weg und 
wird  vom Schutzhauswirt  durchgeführt.  Schlagin-
strumente werden zur Verfügung gestellt und brau-
chen nicht mitgenommen werden. 

Haftung:
Wir übernehmen keinerlei Haftung für aus Unfällen 
oder anderen Schwierigkeiten entstandenen Schäden 
jeder Art. Die Verantwortung für die Routenauswahl 
im  Gelände,  die  Einschätzung  der  persönlichen 
Leistungsfähigkeit,  sowie  der  alpinen  Gefahren 
liegen bei jedem Bergwanderer bzw. Musiker selbst. 

Absage: 
Eine wetterbedingte Absage erfolgt am Veranstal-
tungstag. 

Anmeldung:
Die Anmeldungen aller Zirbitzkogelheimatkapellen 
sollte bitte an die jeweilige Bezirksleitung und die 
der Gastkapellen an BKpm. BBakk. Herbert Bauer 
erfolgen.

© Tom Lamm 
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Der Zirbitzkogel (2.396m) ist der höchste Gipfel der Lavanttaler 
und Seetaler Alpen. Das Zirbitzkogel-Schutzhaus befindet sich 
knappe  20  Höhenmeter  unter  dem  Gipfel.   An  seinem 
Südabhang entspringt die Lavant. 

Anmeldung und Auskünfte: 
BKpm. BBakk. Herbert Bauer 

Querweg 10, 8740 Zeltweg 
Tel: 0664/180 64 45 

Email: bauer.herbert@gmx.net 

Anmeldungen bitte bis 28. Juni 2009

Weitere Informationen zum Programm, zu 
den Ausgangspunkten, Wegbeschreibungen 
der Wanderwege und das Anmeldeformular 

finden Sie im Internet unter 

www.werkskapelle-zeltweg.at/zirbitzkogel

Kleidung:
Berg- und Wanderbekleidung; Trachten und Unifor-
men sind nicht geeignet. 

Verpflegung: 
Jause soll jeder selbst mitnehmen. Das Schutzhaus 
hat auch Getränke, Jause und eine Bergsteigersuppe. 

Instrumententransport: 
Der Transport  großer Instrumente (Tuba,  Schlag-
zeug) von der Judenburger/Wolfsberger-Seite wird 
schon 1 bis 2 Tage vor der Veranstaltung stattfinden. 
Der Transport geht von der Waldheimhütte weg und 
wird  vom Schutzhauswirt  durchgeführt.  Schlagin-
strumente werden zur Verfügung gestellt und brau-
chen nicht mitgenommen werden. 

Haftung:
Wir übernehmen keinerlei Haftung für aus Unfällen 
oder anderen Schwierigkeiten entstandenen Schäden 
jeder Art. Die Verantwortung für die Routenauswahl 
im  Gelände,  die  Einschätzung  der  persönlichen 
Leistungsfähigkeit,  sowie  der  alpinen  Gefahren 
liegen bei jedem Bergwanderer bzw. Musiker selbst. 

Absage: 
Eine wetterbedingte Absage erfolgt am Veranstal-
tungstag. 

Anmeldung:
Die Anmeldungen aller Zirbitzkogelheimatkapellen 
sollte bitte an die jeweilige Bezirksleitung und die 
der Gastkapellen an BKpm. BBakk. Herbert Bauer 
erfolgen.

© Tom Lamm 
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Der Zirbitzkogel (2.396m) ist der höchste Gipfel der Lavanttaler 
und Seetaler Alpen. Das Zirbitzkogel-Schutzhaus befindet sich 
knappe  20  Höhenmeter  unter  dem  Gipfel.   An  seinem 
Südabhang entspringt die Lavant. 

Anmeldung und Auskünfte: 
BKpm. BBakk. Herbert Bauer 

Querweg 10, 8740 Zeltweg 
Tel: 0664/180 64 45 

Email: bauer.herbert@gmx.net 

Anmeldungen bitte bis 15. August 2008 

Sonntag, 
12. Juli 2009



Alpengasthof Sabathy (1.620m) 

Das Organisationskomitee: 
BBakk. Herbert Bauer (BKpm. Judenburg) 
Dir. Fritz Unterweger (BObm. Murau) 
Dir. Gotthard Seidl (BObmstv. Murau) 
Ing. Michael Ipsmiller (BObm. Wolfsberg) 
Josef Ofner (Landesstabführerstv. und GF der 
Carinthischen Musikakademie) 

Liebe Musikerinnen und Musiker, 
werte Blasmusikfreunde! 

Als Ausdruck der Verbundenheit und der Ka-
meradschaft der 76 Blaskapellen aus den vier 
Blasmusikbezirken Judenburg (15 Kapellen), 
Wolfsberg (15 Kapellen), Murau (25 Kapel-
len) und St. Veit an der Glan (21 Kapellen), 
die  rund  um den  Zirbitzkogel  beheimatet 
sind, wollen wir uns bei dieser ersten stei-
risch - kärntnerischen Zirbitzkogelwanderung 
am Gipfel des Zirbitzkogel treffen. 

Alle, die uns bei dieser musikalischen Wan-
derung, ob mit oder ohne Instrument beglei-
ten möchten, sind dazu herzlichst eingeladen. 

Zirbitzkogel Schutzhaus (2.396m) 

8:00 Uhr Abmarsch von allen Ausgangspunkten

Die Gehzeiten sind von allen Ausgangspunkten etwa 
gleich lang. Es kann mit ca. 2 bis 2 1/2 Std. bis zum 
Gipfel (Schutzhaus) und mit einem Abstieg von ca. 1 
1/2 Std. gerechnet werden. 

Kärntnerlieder Marsch 
von Anton Seifert, Ausgabe: Johann Kliment 

47er Regimentsmarsch
von J.F. Wagner, Ausgabe Johann Kliment 

Gipfelmesse  mit  Mag.  Ewald  Pristavec, 
Stadtpfarrer von Zeltweg 
Europamesse
von Franz Nagel, Arr.: K. Safaric, Verlag: Edition Helbling 

Bozner Bergsteiger Marsch 
von Sepp Tanzer, Ausgabe: Edition Helbling 

Steirische Landeshymne 
Arr.: Rudolf Bodingbauer, Adler Musikverlag 

Kärntner Landeshymne (Kärntner Heimatlied)
Ausgabe: Theo Haslinger, Verlag A. Kollitsch, Klagenfurt 

Im Anschluss daran freies Weisenblasen 
und Musizieren von Kapellen und 

kleineren Ensembles. 

Waldheimhütte (1.614m) 

Anreise über St. Wolfgang/Obdach 

Winterleitenhütte (1.782m) 

Tonnerhütte (1.650m)/ 
Herterhöhe 

Anreise über die Schmelz/Judenburg 

Anreise über Mühlen/Neumarkt oder Hüttenberg 

10:30 Uhr Treffen beim Zirbitzkogel Schutzhaus

Anreise über St. Anna/ Obdacher Sattel 

11:00 Uhr Gemeinsames Musizieren und
Gipfelmesse

Die Anreise zu allen angeführten Ausgangspunkten ist  
mit dem Auto möglich. 


